
Protokoll der 17. Sitzung des 
Pfarrgemeinderates St. Franz Xaver 

am: 27.01.2016 im: Kleinen Pfarrsaal Beginn: 20:05 Ende: 22:20 

Anwesend:  
Friederike Banning, Gerhard Biendl, Gertraud Flagge, Christian Hartwanger 

Pfr. Dr. Lukasz (bis 20:55), Simon Mitterreiter, Iris Morgenstern, Ludger Schröder 

Barbara Utzinger, Jochen Wolf, Elmar Wörner, Robert Zajonz 

Entschuldigt: 
Alexandra Engl, Till Herrmann, Emely Scherer 

Gäste: 
– – 

Leitung der Sitzung: Herr Hartwanger 

 

nächste Sitzung am:  
09.03.2016 

Uhrzeit:  
20:00 

Ort:  
Kleiner Pfarrsaal 

Kommende Sitzungen: 

PGR FX: 09.03.(, 20.04., 01.06., 20.07., 21.09., 09.11., 14.12.)2016 

PGR AU: 01.03., 14.04., 01.06., 12.07., 15.09., 26.10., 07.12.2016 

PV-Rat AU FX: 21.04.2016, Herbst 2016 

 

TOP 1 – Geistliches Wort 

Nach der Begrüßung stimmte Herr Hartwanger die Anwesenden mit einem kurzen Abschnitt 
aus „Evangelii Gaudium“ (Nr. 120) auf den Abend ein: Jedes Mitglied des Gottesvolkes – 
also jeder Getaufte – ist aktiver Träger der Evangelisierung. 

Für das nächste Mal wird Frau Banning das Geistliche Wort vorbereiten. 

 

TOP 2 – Genehmigung des Protokolls der 16. Sitzung 

Zum Protokoll der 16. Sitzung gab es keine Einwände. Es ist damit genehmigt. 

 

TOP 3 – Patrozinium und Pfarradvent – Rückblick und zukünftige Gestaltung 

3.1. Analyse / Bewertung 

3.1.1. Pfr. Lukasz sieht Patrozinium und Pfarradvent als wichtiges, Gemeinschaft 
stiftendes Fest für die ganze Gemeinde. Er wünscht sich daher eine größere 
Teilnahme der Gemeinde und der Mitglieder von PGR und KV insbesondere auch 
an der Messe zum Patrozinium und fragt nach Ursachen dafür, dass es derzeit 
nicht so ist. 

3.1.2. Herr Hartwanger hat die ehrenamtlichen Haupt-Organisatoren beider 
Veranstaltungen nach ihrer Sicht befragt. Die einstimmige Rückmeldung ist, das 
der zum Teil durchaus aufwändige Einsatz als gerechtfertigt wahrgenommen wird. 
Alle würden sich auch in Zukunft in gleicher Weise wieder engagieren. Eine 
höhere Resonanz der Gemeinde wäre natürlich willkommen. 

3.1.3. Fr. Utzinger berichtete, dass es früher mehr Teilnehmer gegeben habe, 
vorwiegend aus der älteren Generation. Herr Hartwanger erwähnte, dass der 
Pfarradvent in der näheren Vergangenheit auch ein kulinarischer Höhepunkt 
gewesen sei. Der PGR hatte sich aber vor einigen Jahren entschieden, dass 
dieser Aufwand nicht mehr leistbar ist und sich für ein einfacheres Essensangebot 
entschieden. 

3.1.4. Ursachen für das geringere Interesse sind vermutlich die vielen 
Alternativveranstaltungen im Advent und ein insgesamt deutlich geringerer 
Kirchenbesuch und damit von vornherein schon ein geringeres Potential. 

 



3.2. Alternativen 

3.2.1. Die Anregung Patrozinium, Pfarradvent und Neujahrs-Empfang für die 
Ehrenamtlichen zusammenzulegen, wurde verworfen. Neujahrsempfang und 
(Pfarr-)Advent seien inhaltlich zwei verschiedene Dinge und passten nicht 
zusammen. Eine eher ausgelassene fröhliche Feier, wie sie beim Ehrenamtlichen-
empfang vorherrscht passe nicht in den besinnlichen Advent. Des Weiteren wird 
beim Pfarradvent die gesamte Gemeinde eingeladen, während der Ehrenamtler-
Abend als Dankeschön für den Einsatz dieser speziellen Gruppe angesehen. 

3.2.2. Evtl. könnte man die Feier des Patroziniums auf den Sonntagmorgen (2. Advent) 
verlegen, da es dann sowieso mehr Kirchenbesucher gibt (Pfarradvent bliebe am 
Vorabend). Mit einem anschließenden Brunch könnte man ein ganzes 
“Patroziniums-Wochenende“ feiern. 

3.2.3. Der Begriff „Patrozinium“ mag für viele veraltet und gar nicht mehr verständlich 
sein. Evtl. wäre eine Umbenennung sinnvoll, z. B. in „St. Franz-Xaver-Fest“. 

3.2.4. Zwecks effektiverer Werbung könnte man die Einladung zum Ehrenamtlichen-
empfang vorziehen und ihn mit einer Einladung zum Patrozinium verbinden. 

3.2.5. Ein neuer Ansatz könnte sein, ein ganzes Wochenende dem Patrozinium zu 
widmen. Festgottesdienst mit Orchester, danach Pfarradvent am Samstag Abend 
und am Sonntag Familien-Gottesdienst mit Brunch. Damit würde an diesem 
Wochenende die gesamte Pfarrei angesprochen. 

 

3.3. Nächster Schritt 

Rechtzeitig für eine Veröffentlichung im Herbstpfarrbrief soll das Thema noch einmal in 
der Juni-Sitzung des PGRs besprochen und darüber entschieden werden. Zum 
Patrozinium / St. Franz Xaver-Fest sollte es dann auch einen Artikel im Herbstpfarrbrief 
geben. 

 

TOP 4 – Verständnis des ehrenamtlichen Dienstes in der Gemeinde 
              (Aufgaben und Erwartungen an PGR und KV) 

Der PGR stellt zusammenfassend fest, dass vielfältiges ehrenamtliches Engagement sehr 
willkommen ist. Aber jeder Einzelne darf und soll für sich entscheiden, wie viel er persönlich 
in der Lage ist, seine Fähigkeiten und Zeit einzubringen. Das Engagement darf z.B. nicht zu 
Lasten des Einzelnen oder dessen Familie gehen. 

 

TOP 5 – Berichte aus den Arbeitskreisen 

5.1. Jugend (Herr Mitterreiter) 

5.1.1. Neuwahl der Pfarrjugendleitung zu Jahresbeginn. Gewählt wurden: 
- Katharina Spitzauer 
- Klara Wörner 
- Sylvester Ritter 
- Simon Mitterreiter 

5.1.2. Wichtige Termine 
- 19. – 21.02.2016: Winterfahrt nach Großholzhausen (bisher 24 Anmeldungen) 
- 04.06.2016: Grillfest und Ministranten-Einführung 
- 08.10.2016: Gala-Abend mit Essen und Programm 

5.2. Ministranten (Herr Wörner) 
Geplante Aktivitäten: 
  - 29.02.2016: EK-Elternabend: Vortrag durch Elmar Wörner / Lukas Mitterreiter 
  - 13.03.2016: Kochen der Suppe für das Fastenessen 
  - Schmücken eines Osterbrunnens 
  - Osterkerzenbasteln / Eier bemalen und Verkauf 
  - 28.03. – 01.04.2016: Ministranten-Fahrt 



5.3. Soziales (Frau Banning) 

5.3.1. Flüchtlinge 

 Die Spendenaktion am Werner-von-Siemens-Gymnasium unter Leitung von Frau 
Athmer ist abgeschlossen. 

 Der Vortrag zum Thema Flüchtlinge von Frau Hartl war sehr überzeugend (ca. 30 
Besucher) 

 Die Belegung der Flüchtlingsunterkunft in der Fauststraße wurde über Weihnachten 
vollständig ausgetauscht. 

5.3.2. Besuchsdienst:  

 Wird gut angenommen. Es sind Kapazitäten für zwei weitere Besuche vorhanden 

5.3.3. Flohmarkt: 

 Im Frühjahr wird wieder ein Flohmarkt mit Kuchenverkauf stattfinden, der Termin 
steht noch nicht fest, soll aber in den Pfarrbrief. 

 

5.4. Pfarrbrief (Herr Schröder) 

Redaktionsschluss für den Osterpfarrbrief ist der 29.01.2016. Der Pfarrbrief soll in der 
Woche vor Palmsonntag verteilt werden. 

 

5.5. AK PV-Logo (Herr Schröder) 

Nach Erstellung einer ausführlichen Anforderungsliste wird überlegt, weitere Angebote – 
außer dem bisher schon existierenden – einzuholen. Herr Zajonz schlägt vor, auch 
Herrn Oberländer aus unserer Gemeinde um ein Angebot zu bitten. 

 

TOP 6 – Verschiedenes & Aktuelles 

6.1. Rückblicke (Ehrenamtlichenempfang, Lichtfeier …) 

6.1.1. Lichtfeier für die Neugetauften des vergangenen Jahres 
Die Lichtfeier war in diesem Jahr deutlich schlechter besucht (3-4 Familien) als in 
den vergangenen Jahren. Trotzdem soll sie im kommenden Jahr wieder stattfinden. 
 

6.1.2. Neujahrsempfang für Ehrenamtliche 

Herr Biendl berichtete, dass es den Teilnehmern gut getan habe, dass Pfr. Lukasz 
von Tisch zu Tisch gegangen sei und mit allen gesprochen habe. 
Auch Pfr. Lukasz hat der Abend gut gefallen, er bedauerte aber, dass nicht mehr 
von den Teilnehmern zuvor auch in der hl. Messe gewesen seien. 

 
Auch dieses Jahr ließ es sich nicht vermeiden, dass einige Ehrenamtliche nahezu 
den ganzen Abend mit Aktivitäten in der Küche eingebunden waren. Ein herzliches 
Dankeschön an diese „guten Geister“. Prinzipiell sollte dies aber vermieden werden. 
Zumindest während eines Großteiles des Abends sollten alle Ehrenamtlichen die 
Möglichkeit haben, diesen zu genießen. Die sehr umfangreichen Vorbereitungen 
und das anschließende Aufräumen/Saubermachen wird dabei nicht als großes 
Problem empfunden. 

 Wie könnte man den Aufwand während des Abends reduzieren?  
Ausleihen von Gläsern? Vollcatering? … 

 Andererseits dürfen die nicht unerheblichen Kosten für den Empfang auch 
nicht aus dem Ruder laufen. 
 

 

 

 



6.1.3. Bericht aus der PGR-Sitzung St. Augustinus am 20.01.2016 (Herr Schröder) 

 Der PGR von St. Augustinus veröffentlicht nach einer Unterbrechung wieder 
die genehmigten Protokolle seiner Sitzungen auf der Pfarrei-Homepage. 

 Anstelle einer Agape-Feier am Gründonnerstag ist ein Beisammensein nach 
der Osternacht am Karsamstagabend geplant. 

 Der regelmäßig in St. Franz Xaver stattfindende Sonntagsbrunch und das 
Café Franz wurde im PGR St. Augustinus bekannt gemacht und die 
Gemeinde zu diesen Veranstaltungen eingeladen. 

 Anstehende Veranstaltungen der Erwachsenenbildung St. Augustinus: 

o 02.03.2016: „Was ist los in Syrien?“ 

o Geplant: Besinnungstag zu „Evangelii Gaudium“ 

 Die Caritas-Briefe sollen den Haushalten im Pfarrgebiet wieder unabhängig 
von den Pfarrbriefen zugestellt werden. Die Beschränkung auf einen 
Spendenaufruf im Herbstpfarrbrief hatte zu einem Einbruch der Spenden auf 
50% geführt. 

 

6.2. Haushaltsplan für den PGR 

Einen eigenen PGR-Haushaltsplan gibt es derzeit nicht. In den Haushalt wird zurzeit 
ein Pauschalbetrag angesetzt, der sich aus der Erfahrung der Vorjahre ableitet. 
Nach vorheriger Absprache bezahlt die KV Aufwände so, wie sie anfallen. 

Niemand will das derzeit ändern. 

 

6.3. Sitzungstermine PGR, Termine von St. Augustinus 

6.3.1. PGR-Sitzungstermine 2016 

Die Umfrage über Wochentage, die als Sitzungstermin geeignet sein könnten, hat 
noch nicht stattgefunden. Herr Schröder fragt noch einmal bei Frau Engl nach. Bis 
dahin bleiben die bisher geplanten Sitzungstermine vorläufig. 

 

6.3.2. Sitzungstermine PGR St. Augustinus und Vertreter des PGR St. Franz Xaver 

Termin  Vertreter SFX 

01.03.2016 (Di.) Herr Biendl 

14.04.2016 (Do.) Frau Morgenstern 

01.06.2016 (Mi.) (gemeinsam mit PGR SFX) 

12.07.2016 (Di.) Herr Hartwanger 

15.09.2015 (Do.) Frau Banning 

26.10.2016 (Mi.) Frau Flagge 

07.12.2016 (Mi.) Herr Schröder 

 

6.4. Klausur 2016 
Die gemeinsame Klausurtagung mit St. Augustinus findet vom 11. – 13.11.2016 statt. 
Eine Unterkunft in der Umgebung von Rosenheim wurde gefunden. Neben den PGRs 
sollen auch die KVs teilnehmen. 

 

 

 

 

 



6.5. Sonstiges 

6.5.1. Freitagabendmesse 
Das Priesterteam hat beschlossen, nach den Osterferien die Freitagabendmesse 
wieder einzuführen. Der Dienst wird solange angeboten, solange es die priesterliche 
Versorgung der Pfarreien erlaubt. Aus diesem Grund wird der Gottesdienst auch nur 
außerhalb der Ferien stattfinden. Dies soll auch im Pfarrbrief veröffentlicht werden. 
Es wird gebeten, in der Gemeinde für diese Messe Werbung zu machen. 
 

6.5.2. Maiandachten 
Maiandachten sollen im Mai jeweils mittwochs um 19:00 Uhr stattfinden (in St. 
Augustinus dienstags). 

Herr Hartwanger schlägt vor, auch eine Maiandacht an einem Sonntagnachmittag 
an der Mariengrotte zu halten. Herr Pfr. Lukasz ist damit einverstanden, wenn 
jemand die Vorbereitung übernimmt. Die Terminsituation bzgl. der 
Sonntagnachmittage im Mai ist in diesem Jahr aber recht ungünstig.  

 

6.5.3. Kühlschrank im Pfarrheim 
Für das Pfarrheim gibt es einen neuen Kühlschrank. Herzlichen Dank an Herrn 
Biendl, der das organisiert und ihn schon eingebaut hat. 
 

6.5.4. Kirchenmusik 
Frau Morgenstern fragt nach einem Stimmungsbild zur Entwicklung der 
Kirchenmusik in unserer Gemeinde. Die Rückmeldungen sind positiv, die letzten 
Aufführungen werden als sehr gelungen angesehen. Auch die Band der 
Ministranten kommt sehr gut an. 

 

Nach „Vaterunser“ und Segen war die Sitzung um 22:20 beendet. 

 
 

 

  
__________________        ___________________         ______________________ 
Robert Zajonz                      Christian Hartwanger             Dr. Ludger Schröder 
Pastoralreferent    Vorsitzender                          Schriftführer 


